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Sterntaler- und Talente- Austausch Ring 
STAR – Verein für organisierte Nachbarschaftshilfe e.V.  Salzburger Str. 40, 83404 Ainring 

 
 

STAR-Newsletter 
12. März 2007 

 
 

Hallo liebe STAR-Mitglieder! 
 
Die Themen dieses Newsletters im Überblick: 
 

1. Sterntaler im Handelsblatt – dem führenden Finanzmagazin in Deutschland 
2. STAR e.V. schüttet Spenden von 1300 Euro an sieben Vereine & Organisationen aus 
3. Internationaler Medienrummel um befreundeten Chiemgauer 
4. Schreinermeister Eisl aus Teisendorf groß im Bild – Handwerk-Magazin berichtet über 

STAR-Verein 
5. Wichtige Ergebnisse des Unternehmer-Stammtisches am 19.1. beim Froschkönig 
6. STAR-Initiatoren wollen Mitterfeldner Dorfladen retten und gründen soziale Genossenschaft 

am 16. März 
7. STAR e.V. richtet großes Regiogeld-Fachkompetenz-Treffen am 17. März aus – hohe Gäste 

angemeldet 
8. Prof. Dr. Margrit Kennedy hält Vortrag in Inzell am 18. März – STAR-Verein unterstützt 

Veranstaltung 
9. Winterzauber-Aktion in Bad Reichenhall – 150 Stunden Hilfe auf Talente-Basis 
10. STAR-Vereinsgeschichte 2006 zum download bereit 
11. Schatzmeister Stefan Grünäugl zurückgetreten – Vorstandschaft übernimmt Funktion 

kommissarisch bis zur Hauptversammlung 
---------------------------------------------------------------------  
 
1. Sterntaler im Handelsblatt – dem führenden Finanzmagazin in Deutschland 
 
„Einmal Fenster reinigen macht fast vier Apfelblüten beim Putzdienst „Putzi“ in Potsdam, die Tasse 
Cappuccino kostet drei Chiemgauer im bayerischen Rosenheim, und in der Apotheke der 
Nachbargemeinde Ainring kommt eine Flasche Hustensaft auf rund vier Sterntaler.“ 
Lesen Sie hier den ganzen Artikel – herzlichen Dank auch an Hotelier Christian Herkommer vom 
Parkhotel für seines positives Interview. 
http://www.sterntaler-regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=88  
 
------------------------------------------------------------------------  
 
2. STAR e.V. schüttet Spenden von 1300 Euro an sieben Vereine & Organisationen aus 
 
3 % von jedem umgetauschten Sterntaler gehen einem sozialen, umwelt- oder gemeinwohl-
orientierten Zweck zu. Nachdem im vergangenen Jahr 43.000 Sterntaler von den Mitgliedern von 
STAR e.V., Verein für organisierte Nachbarschaftshilfe gegen Euro erworben wurden, kann der 
Verein somit über 1.300 Sterntaler als Spende vergeben. 
  
Hier der gesamte Bericht mit der Spendenaufteilung:  
http://www.sterntaler-regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=89  
 
------------------------------------------------------------------------- 
 
3. Internationaler Medienrummel um befreundeten Chiemgauer 
 
Medien aus aller Herren Länder zollen dem Chiemgauer Respekt – In unserer Region ist die 
Währung fest etabliert. 
  
Wir gratulieren unseren Freunden aus dem Chiemgau!  
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Hier der Artikel vom Traunsteiner Wochenblatt:  
http://www.sterntaler-regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=90 
 
------------------------------------------------------------ 
 
4. Schreinermeister Eisl aus Teisendorf groß im Bild – Handwerk-Magazin berichtet über 
STAR-Verein 
 
Mit Ersatz-Euros das Geschäft ankurbeln – so der Titel des Artikels:  
http://www.sterntaler-regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=86  
 
------------------------------------------------------------  
 
5. Wichtige Ergebnisse des Unternehmer-Stammtisches am 19.1. beim Froschkönig 
 
a. Mit dem Wochenblatt-Gewinnspiel 4aus49 geht es weiter! 
Wir bedanken uns bei der großen Unterstützung durch das Wochenblatt-Team aus Freilassing, hier 
vor allem bei Frau Susanne Prantler.  
Bei der Ausgabe in der letzten Kalenderwoche gab es wieder keinen Gewinner – nächstes Monat 
geht es dann schon um 1500 Sterntaler. Machen Sie mit!! 
  
b. Doppelmitgliedschaft Chiemgauer e.V. / STAR e.V. 
Was bringt das den Unternehmen? Welche Erfahrungen und welche Regeln sind zu beachten?  
Elisabeth Koch aus Inzell beantwortete diese Fragen in einem kurzen und spannenden Vortrag. Die 
anwesenden Unternehmer gaben den Verantwortlichen der beiden Vereine den Auftrag, sich 
zukünftig um eine möglichst gleiche Gebühren- und Rücktauschsituation zu kümmern. Für 
Verbraucher und Unternehmer seien die Unterschiede nur schwer verständlich.  
Mittlerweile haben bereits Gespräche stattgefunden. Ziel ist es, zur STAR-Hauptversammlung im 
Mai eine möglichst gemeinsame Lösung zu finden. Konkrete Vorschläge sollen bei einem 
Stammtisch vor der Hauptversammlung mit den Unternehmern wieder diskutiert werden. 
  
c. Sollen Verbraucher ab 2007 auch die 3 % Rückvergütung erhalten können?  
Hier kam es zu einer heftigen Diskussion über den Vorschlag der Vorstandschaft eine zusätzliche 
Option zu den üblichen 3 % für Vereine einzuführen, nämlich in Form eines Rabattes in Höhe von 3 
% für die Sterntaler-Käufer. Allgemeiner Tenor der Runde war, man solle demgegenüber das von 
Elisabeth Koch vorgestellte Erfolgsmodell über die Spendenfunktion der Vereine wesentlich mehr 
propagieren als bisher. Dieser Meinung hat sich die Vorstandschaft mittlerweile angeschlossen – 
vor allem auch im Hinblick auf eine möglichst einheitliche Regelung zwischen Chiemgauer und 
Sterntaler. So bleibt es bei der aktuellen Regelung: 3 % Spende gehen nur an 
Fördermitgliedschaften. 
  
------------------------------------------------------------ 
 
6. STAR-Initiatoren wollen Mitterfeldner Dorfladen retten und gründen soziale 
Genossenschaft am 16. März 
  
Bereits in den letzten beiden Hauptversammlungen wurde das Ziel formuliert, den wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb von STAR e.V. in eine Genossenschaft auszulagern. Das damals festgesetzte Ziel 
zum 1.1.07 war organisatorisch nicht zu schaffen und darüber hinaus bedürfen wesentliche Punkte 
der Zustimmung der STAR-Hauptversammlung im Mai 2007. Außerdem kam es in der 2. 
Jahreshälfte 2006 zu wichtigen Veränderungen im Genossenschaftsrecht, die noch abgewartet 
wurden. 
  
Die persönliche Situation von Inhaberin Maritta Hauk ließ aber keinen Aufschub mehr zu – wir 
standen vor der Entscheidung: Schließung oder Übernahme des Dorfladens in Mitterfelden. Um den 
Geschäftsbetrieb von STAR e.V. mit der Haupt-Ausgabestelle und dem Büro in Mitterfelden 
aufrechterhalten zu können, hat 1. Vorsitzender Franz Galler den Dorfladen zum 1.1.07 privat 
übernommen. Der Laden hat mittlerweile umfirmiert in „Unser Bio & Regioladen“ und erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit. Alle Angestellten bleiben erhalten und nach Eintragung der 
Genossenschaft soll dieser Laden in die Genossenschaft übertragen werden.  
  
STAR-Mitglieder, die bei der Gründungsveranstaltung am 16.3.07 Genossenschaftsanteile für den 
Geschäftsbereich Dorfladen Mitterfelden zeichnen möchten, wollen sich bitte beim Verantwortlichen 
des Genossenschafts-Initiatorenkreises Franz Galler, Tel.Nr. 08654-8150 oder über franz-galler@t-
online.de melden. 
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Wichtig für alle Mitglieder:  
 

 es ist langfristig geplant, die ideelle Seite im STAR-Verein zu belassen und die 
wirtschaftliche Seite in der Genossenschaft abzuwickeln 

 ob der Verein STAR e.V. wie gewünscht den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb in diese 
Genossenschaft integrieren will, das hat die Hauptversammlung zu entscheiden 

 es ist kein STAR-Mitglied verpflichtet, sich an der Genossenschaft zu beteiligen 
 sämtliche Kosten für die Gründung dieser Genossenschaft wurden bisher privat bezahlt. 

Weitere Kosten bis zur Hauptversammlung ebenfalls. 
 
Bitte lesen Sie hierzu den Artikel, der gestern an die regionalen Zeitungen zum Abdruck ging 
 
http://www.sterntaler-
regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=92&mode=&order=0&thold=0 
 
-------------------------------------------------------------- 
 
7. STAR e.V. richtet großes Regiogeld-Fachkompetenz-Treffen am 17. März aus – hohe 
Gäste angemeldet 
  
Am kommenden Samstag hält das Regiogeld-Fachkompetenz-Netzwerk (FKN) Deutschland und die 
Sterntaler-Modellregion ein hochrangiges Symposium in Bad Reichenhall ab. Landrat Grabner wird 
eine Begrüßungsrede halten und Wirtschaftsförderer Dr. Birner hat sein Kommen zugesagt. Zu den 
fünf Themen  

 Regiogeld und Kommunen 
 Regiogeld und Kirchen & Soziales 
 Regiogeld und Regionale Wirtschaft 
 Regiogeld und Agenda21 
 Regiogeld und Banken 

 
werden namhafte Vertreter des Regiogeld-Fachkompetenz-Netzwerks wie Prof. Dr. Margrit 
Kennedy, Prof. Ulrich Scheiper,  Prof. Dr. Geitmann, Christian Gelleri vom Chiemgauer und FKN-
Sprecher Ralf Becker Fachgruppen abhalten, zu denen wichtige Vertreter aus Politik, Kirchen, 
Banken, regionaler Wirtschaft und Agenda21 des Landkreises BGL und Traunstein eingeladen 
wurden. 
  
Wir hoffen mit dieser Veranstaltung einen großen Schritt weiter in der lokalen und regionalen 
Vernetzung zu kommen. Wir werden berichten! 
  
------------------------------------------------------------ 
 
8. Prof. Dr. Margrit Kennedy hält Vortrag in Inzell am 18. März – STAR-Verein unterstützt 
Veranstaltung 
  
Der Titel lautet: Regionalwährungen auf Erfolgskurs – eine Chance für unsere Region! 
Sehen Sie hier die Information: 
http://www.chiemgauer.info/149.0.html?&tx_ttnews[tt_news]=211&tx_ttnews[backPid]=145&cHa
sh=cda05238a9&PHPSESSID=e1e67c60987228c8d3136527c81a339c  
 
Eintritt frei!  
 
------------------------------------------------------------ 
 
9. Winterzauber-Aktion in Bad Reichenhall – 150 Stunden Hilfe auf Talente-Basis 
  
Helfer gegen Eintrittskarten – eine tolle Aktion des STAR-Vereins. Lesen Sie hier mehr: 
http://www.sterntaler-
regional.de/html/modules.php?name=News&file=article&sid=91&mode=&order=0&thold=0 
 
------------------------------------------------------------ 
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10. STAR-Vereinsgeschichte 2006 zum Download bereit 
  
Der Geschäftsbericht STAR e.V. 2006 als spannende Geschichte erzählt – hier zum Herunterladen. 
 
http://www.sterntaler-regional.de/html/downloads/vereinsgeschichte.pdf 
 
Mit allen wichtigen Zahlen, Daten und Fakten rund um STAR, Sterntaler und Talente! 
 
------------------------------------------------------------  
 
11. Schatzmeister Stefan Grünäugl zurückgetreten – Vorstandschaft übernimmt Funktion 
kommissarisch bis zur Hauptversammlung 
  
Wo wären wir heute, wenn uns Stefan Grünäugl als Kassier unseres Vereins nicht so unterstützt 
hätte? Wir alle haben ihm sehr viel zu verdanken. 
  
In der Neuausrichtung unseres Vereins in Punkto Genossenschaft hatte Stefan Grünäugl teilweise 
eine andere Meinung als der Rest der Vorstandschaft. Das ist sein gutes Recht und etwas ganz 
Normales in einem Verein. Da Stefan Grünäugl sich jedoch nicht mit seiner Minderheitsmeinung 
ggü. dem Rest der Vorstandschaft solidarisch zeigen wollte, hat er seine Konsequenzen gezogen 
und ist am 9.1.07 vom Amt zurückgetreten.  
  
Wir möchten Stefan Grünäugl auf diesem Wege ausdrücklich für seinen großen Einsatz und die 
hilfsbereite Unterstützung bei der Überführung der Kassen in die neue Geschäftsstelle danken. 
Gudrun Rehrl hat zusammen mit Franz Galler diese Geschäftsstelle aufgebaut, die ab 1.4.07 von 
einer neu eingestellten Person auf Minijob-Basis geführt wird. 
  
Bei der nächsten Hauptversammlung im Mai gilt es einen neuen Kassier zu wählen.  
  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre  
 

Gudrun Rehrl  
- für STAR -  
 
 
============================ 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie bei STAR als 
Mitglied erfasst sind. Falls Sie keine neuen Nachrichten 
von uns erhalten möchten, teilen Sie dies bitte in einer 
kurzen Mail mit an: gudrun.rehrl@email.de 
------------------------------------------------------------- 
STAR-Verein für org. Nachbarschaftshilfe e. V. 
Salzburger Str. 40 - 83404 Mitterfelden/Ainring 
Tel: 08654-776 302 - Fax: 08654-776 312  
office@star-mach-mit.com  
www.star-mach-mit.com 
www.sterntaler-regional.de 
 
 


